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EX DEO NASCIMUR 

IN CHRISTO MORIMUR 

PER SPIRITUM SANCTUM REVIVISCIMUS 

 

Der Vorstand und die Mitarbeiter/innen der Loheland-Stiftung sowie das 
Kollegium der Rudolf-Steiner-Schule Loheland trauern um  

 

Frau Dr. Wedis Neindorf   
* 24. 2. 1928    † 21. 9. 2020 

 

Die Loheland-Stiftung hat ihr viel zu verdanken! 
 

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, 24. September 2020 um 12 Uhr im Franziskusbau statt.  

Aufgrund der Corona-Richtlinien möchten wir Sie bitten, sich unter info@loheland.de oder telefonisch unter: 0661-392-0 anzumelden. 
Bitte geben Sie dabei Namen, Adresse und Telefonnummer an. 

Traueradresse: Loheland-Stiftung, Loheland, 36093 Künzell 



AKTUELLES

MICHAELI
Ein Gespräch über Fluch und Segen

Guido Reni: Erzengel Michael, um 1636 
(Quelle: zeno.org)

zwischen Sabine Kully (pädagogische 
Leitung der RSS) und Torsten Albers (für 
die Redaktion des Lomit)

Es wäre schon verständlich, wenn wir dem 
Erzengel Michael ein wenig schmollten. 
Was meinen Sie, Frau Kully? Nicht nur, 
dass er unsere Urahnen – und damit auch 
uns – aus dem Paradies gewiesen; zudem 
hat er auch den Teufel und seine Helfer aus 
dem Himmel und auf die Erde verbannt, 
wo sie seitdem ihr Unwesen unter uns trei-
ben.
Vorab ein Punkt, der häufig übersehen 
wird: Michael ist eben nicht der Töter 
des Drachens, sondern zuerst vertreibt, 
später besänftigt und schließlich ver-
wandelt er ihn sogar. Das heißt, man 
kann Michael durchaus pädagogisch 
wertvolle Fähigkeiten zusprechen. Der 
Bezwinger des Drachens ist seine irdi-
sche Gestalt mit Namen St. Georg. Aber 
das führt vielleicht zu weit.
Interessante Perspektive. Und bekannt-
lich meint es Michael andererseits ja auch 
durchaus gut mit uns. Er ist es, der uns 
mit symbolisch leuchtendem Schwert den 
Weg weist, wenn es steinige Wege oder 
Gefahren zu meistern gilt. Aber wäre es da 
nicht einfacher gewesen, wenn er uns das 
Plätzchen im Paradies gelassen oder uns 
doch zumindest nicht den Teufel als Nach-
barn beschert hätte?
Das wäre vielleicht schön, aber langwei-
lig. In der Zeit um Michaeli herum geht 
es uns in der Waldorfpädagogik  beson-

ders darum, dass die jungen Menschen 
den Mut und die Stärke in sich finden, 
um den Herausforderungen des Lebens 
zu begegnen. Und dass diese Heraus-
forderungen nicht einfach lästig sind, 
sondern sie als grundlegender Teil des 
Lebens gesehen werden können: Mut 
im heiteren Ton sozusagen.
Michael als Fluch und Segen zugleich: Der 
Vertreiber aus dem Paradies spendet uns 
gleichzeitig Mut, um den Teufel in seinen 
vielen Gestalten auf Erden immer wieder in 
die Schranken zu weisen.
Nun ja, aus christlicher Perspektive ist 
er immerhin auch derjenige, der Luzifer 
von dem Ort vertreibt, der das jenseiti-
ge Ziel aller gläubigen Christen ist. Wir 
wurden von oben aber nicht nur vertrie-
ben und dann mit ein bisschen Mut als 
Trostpflaster abgespeist, sondern auch 
reicht beschenkt: Uns wurde die Fähig-
keit gegeben, Liebe zu entwickeln, für 
den Nächsten und uns selbst. Das eine 
geht nicht ohne das andere. Ich glaube 
tatsächlich, dass wir uns viel mehr auf 
die Liebe verlegen sollten - nicht allein 
auf persönlicher Ebene, sondern im uni-
versellen Sinne, meine ich. Und zwar 
nicht als Pflicht, sondern aus dem Be-
wusstsein heraus, dass uns das viel wei-
ter bringt.
Michael erscheint uns wie ein Held. Kaum 
eine Darstellung ohne Siegerpose, strotzen-
de Muskeln und fast immer ein gezogenes 
Schwert. Ich frage mich dann: Wie steht es 
eigentlich heute um Helden? Braucht es 

sie in unserer Zeit noch? Einerseits lechz-
ten manche Menschen ja nach starken 
Identifikationsfiguren, andererseits scheint 
gleichzeitig aber der Grundsatz zu gelten: 
Bei funktionierender Gleichberechtigung, 
also fairem Miteinander auf allen Ebenen, 
braucht es keine Helden, das schaffen wir 
dann schon allein.
Schwierige Frage(n). Ich bin überzeugt, 
es braucht sie und es gibt sie. Trotzdem 
sind sie selten. Siehst du, zum Helden 
kann man doch nur durch einen star-
ken und unbeirrbaren inneren Kompass 
werden – eine der Grundqualitäten der 
Waldorferziehung! Eine große und am-
bitionierte Aufgabe, packen wir´s an!

Wechsel im Vorstand
Nach knapp drei Jahren im Vorstand 
der Loheland-Stiftung haben wir Ha-
rald Seifert-Sossalla verabschiedet.
Wir bedanken uns für seine Mitarbeit 
und für die vielen wertvollen Impulse, 
die er eingebracht hat.

Seine Position wird Monika Vogt-Ebert 
übernehmen. Ihre Tätigkeit beginnt ab 
dem 01.10.2020. 
Frau Vogt-Ebert bildet damit ab Okto-
ber zusammen mit Felix Müller-Stüler 
und Dr. Steffen Borzner den Vorstand  

der Loheland-Stiftung.
Wir begrüßen Sie herzlich und freuen 
uns auf die Zusammenarbeit.



AKTUELLES

Platzreservierungen* bei Herrn Mall: 
g.mall@loheland.de 
Tel. 0661 - 376 87
* Aufgrund der Einschränkungen durch Corona leider begrenzte Plätze

Geigenkonzert
Béla Bartók
44 Violinduos

So, 27.09.2020
17 Uhr, Musiksaal Schulhaus III
Eintritt frei (Spenden erbeten)

Ingrid Schmidt (Kassel), 
Friederike Bruhn (Hamburg), 
Violine

Als Geigenlehrerin und Internatsschülerin lernten sich die beiden 
Musikerinnen vor vielen Jahren in Loheland kennen. Beide 
preisgekrönte Musikerinnen, bringen sie in ihrem Konzert diese 
selten aufgeführten Stücke des ungarischen Komponisten zu 
Gehör, die in moderner Tonsprache Elemente der 
südosteuropäischen Volksmusik aufgreifen und dabei einen 
Weg von scheinbar einfachen bis zu immer schwierigeren 
Stücken zurücklegen.



Di 20.10. Eltern-Kind-Gruppe (Kin-
dergarten),Rundbau

15:30 - 
17:00

Di 20.10. Elternabend Glühwürm-
chengruppe (Kindergarten)
Giebelhaus

20:00

Di 20.10. Elternabend Eichhörnchen-
gruppe (Kindergarten)
Musiksaal im Schulhaus III

20:00

Di 20.10. Elternabend Krippengrup-
pe (Kindergarten), Rundbau

20:00

Mo 26.10. Elternabend Klasse 5a
Musiksaal im Schulhaus

19:30

Di 27.10. Eltern-Kind-Gruppe (Kin-
dergarten), Rundbau

15:30 - 
17:00

So 27.09. Geigenkonzert
Violinduos von B. Bártok
Musiksaal im Schulhaus III

17.00

Di 29.09. Eltern-Kind-Gruppe
Kita Rundbau

15:30 - 
17:00

Di 29.09. Elternabend Waldgruppe 
(Kindergarten)
Gewölbe im Franziskusbau

20:00

Di 29.09. Elternabend Marienkäfer-
gruppe (Kindergarten)
Musiksaal im Schulhaus III

20:00

Mi 30.09. Elternabend Klasse 7a
Musiksaal im Schulhaus III

19:30

Mi 30.09. Elternabend Klasse 11
Chemiehörsaal im Schul-
haus III

19:30

TERMINE

Spätere Termine und Terminänderungen sind auf unserer
Website unter www.loheland.de/Kalender einzusehen.

SEPTEMBER OKTOBER

Loheländer Impressionen



PRIVATANZEIGEN

KURS LOHELAND-
GYMNASTIK

Loheland-Gymnastik ab dem 21.Ok-
tober 2020, mittwochs 18.30h-20h                            
im Eurythmieraum im Haus für Spiel 
und Bewegung (Untergeschoss).
Wir erfahren im Üben natürlicher  Be-
wegungsaufgaben den Einsatz  indivi-
dueller und gemeinschaftlicher Kräfte. 
Die Abstandsregeln werden beachtet.                                                         
Bitte bei Ria Auel anmelden unter:  
06656 - 503788

SUCHE

Suche Choroi Flöten für die erste 
Klasse! Wer eine Choroi Flöte günstig 
abgeben kann, melde sich bitte bei:
Carolin Roeder
c.roeder@loheland.de
Vielen Dank!

Impressum:

Herausgeber: Loheland-Stiftung
Redaktion: Öffentlichkeitsarbeit, Tanja 
Abeln-Bil, Torsten Albers
Nächstes Lomit: 08.10.20
Redaktionsschluss: 07.10.20 - 10h
Lomit per Mail abonnieren: Mail an
mitteilungsblatt@loheland.de

KANINCHEN ZU VER-
SCHENKEN

Familie Schiffhauer sucht für seine drei 
Kaninchenkinder ein liebevolles Zu-
hause im Grünen. Bei Interesse gerne 
unter Telefon 0178/1733103 melden.

VERLUST

Ich habe meine neuen Kopfhörer auf 
Loheland verloren. Am Donnerstag, 
den 10.09.20, zwischen 20:15 und 
ca. 21 Uhr, vermutlich zwischen dem 
Wiesenhaus und dem Basketballplatz 
an der Johanniwiese/Schule (dort bei 
den Steinen).
Modell: JBL UA Wireless Sport Pivot 
(schwarz; der Produktsticker ist sogar 
noch am Kabel dran).
FINDERLOHN GARANTIERT!!!
Bitte melden unter: 0157 72 43 16 73 
oder frei_tag97@gmx.de
Vielen Dank, Sarah Kamenarov

THE.M.A I THEATER 
MIT ABSTAND 

Theater spielen. Einfach so. 
Mit kreativen Menschen I KLEIN & 
groß I Alle, die einfach Lust haben! 

Aufgepasst: Wir treffen uns alle zwei 
Wochen montags - schau vorbei, sei 
dabei! Wir freuen uns auf dich! 

The.m.A - was ist das? Hinter The.m.A 
verbirgt sich nicht nur das Theater mit 
Abstand, sondern der „Raum für Viele“ 
- für Viele, KLEIN & groß, die neugie-
rig sind und sich gerne in kreativer Art 
& Weise ausprobieren möchten! Wir 
wollen ganz frei unter Vielen kreative 
Methoden des Theater Spielens aus-
probieren und dabei die Impulse aller 
TheaterSpielerInnen einbringen. So 
entsteht jedes Mal ein The.m.A, wel-
ches kreativ eingebracht werden darf! 

Der nächste Termin: 
28. September 2020 I 18h bis 20h 
Investition: 1€, als Obolus für die 
„The.m.A“ Kasse 
Du brauchst: eine SchwimmNudel - 
für den Abstand :-) 
Ort: auf Anfrage - je nach Anzahl der 
TheaterSpielerInnen 
Anmeldung & Information: Lilly Koch, 
9N oder www.OmaLotti.de I Sylvia 
Dellemann I 01525-5736826


